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4 « »Kein C E -II Fall
Neudorf - Kreis Bruchsal-Büchenau

Bekannt wurde CENAP dieser Pall am 26.Juni 1979,als ich an 
meinem Arbeitsplatz von einem Kollegen auf diese Sache auf­
merksam gemacht wurde.
Von Ihm erfuhr ich,das seine Tageszeitung in den letzten Tagen 
ein Bericht mit Foto gebracht hätten,doch sei Ihm leider nicht 
mehr das genaue Datum bekannt,er wüsste nur im Moment,das sich 
dies Uber Büchenau bei Bruchsal abgespielt hätte.
Mit diesen Daten,begann ich dann am nächsten Tag meine Recher­
chen und stellte über die Tel.-Auskunft die Telephonnummer von 
der betreffenden Zeitung fest.Kurz darauf rief ich dann bei der 
Redaktion in Bruchsal an,bei der ich erfuhr,das Sie einen Bericht 
über ein UFO über Büchenau gebracht hätten und das dabei Lande­
spuren hinterblieben wären die von der Polizei angeblich an die 
Universität in Karlsruhe zur Untersuchung gegeben worden wären. 
Leider war der Verfasser des Berichtes zu diesem Zeitpunkt nicht 
in der Redaktion,über den ich hätte mehr erfahren können,und so 
bat ich um Zusendung des betreffenden Zeitungsartikels,was man 
mir auch versicherte.Auf meine Frage ob es schon Ergebnisse bei 
der Untersuchung gegeben habe,konnte man mir zu diesem Zeitpunkt 
nicht sagen.
Ein paar Tage später dann,als die zugesicherte Ausgabe immer noch 
nicht vorlag,rief ich nochmals die Bruchsaler Redaktion der 
"Badische Neueste Nachrichten" an,wobei ich diesmal Herrn Günter 
Kunz der verantwortlich für den Zeitungsbericht war antraf und 
über Ihn weiteres erfuhr.
So sagte er mir auch gleich,das schon Ergebnisse von der Unter­
suchung vorliegen würden,die besagten,das es sich bei den "Lande- 
spuren"um verbranntes Müllsäcke handeln sollte,diese Erklärung habe 
er allerdings nicht selbst von der Polizei bekommen.So fragte ich 
Ihn ob er mir die betreffende Telephonnummer der Polizei-Stelle 
geben könnte,worauf er mir diese durchsagte.Ich bat dann nochmals 
um die Zusendung der betreffenden Ausgabe der "BNN",nachdem diese 
bisher noch nicht eingetroffen war.
Am nächsten Tag hrhielt ich dann per Post die Ausgabe der "BNN" :
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DIESES VERKOHLTE ETWAS wurde In 
flog nach Aussage eines Neudorfer Augenzeugen ein

H e r k u n f t  n o c h  u n k la r :

Ein brennendes nUFO" landete 
im Büchenauer Spargelacker
Vieles spricht für „nichtkosmische** Erklärung
Von unterem. Mitarbeiter Günter Kunz

BRUCHSAL-BÜCHENAU. UFO-Alarm ln Büchenau! Am Dienstagabend um 21.40 Uhr sah ein 
Autofahrer aus Neudorf etwa 90 Meter nach dem Ortaauagang ln Richtung Neuthard einen 
Ifometenartigen Gegenstand ln flacher Kurve von links oben *u Boden stürzen. An der Stelle, 
wo der Gegenstand gelandet sein könnte, sah sein Beifahrer nach etwa einem Kilometer 
Fahrt, ein Feuer leuchten, ln einem Spargelacker lag ein etwa 50 mal SO mal 20 Zentimeter 
großes brennendes Gebilde.

Der Autofahrer, ein CB-Funker, verständigte 
unverzüglich über Funk Polizei und Feuerwehr. 
Die etwa 20 Zentimeter hohen gelben Flammen 
wurden nach deren Eintreffen mit einem 
Schaumlöschgerät gelöscht Was übrig blieb, 
war ein verkohltes Etwas, dessen Herkunft und 
Beschaffenheit bisher ungeklärt ist.

„Ein Teil von Skylab“, „ein Meteorit“, *o lau­
teten die ersten Vermutungen, die allerdings nä­
herer Prüfung nicht standhielten: Nur fünf bis 
zehn Zentimeter tief waren die Eindrücke, die 
der Gegenstand auf dem relativ weichen Erdbo­
den hinterließ -  ein sicheres Zeichen, daß er aus 
allzugroßer Höhe nicht gefallen sein kann. Daß 
es sich um einen Meteorit nicht handelt, ergab 
sich im übrigen daraus, daß das Material ela­
stisch, kunststoffähnlich Ist Beim Verbrennen 
roch cs angeblich . ach Wach» oder FVC.

Eine unverzüglich durehgeführte Geigerzäh­
ler-Messung ergab erwartungsgemäß, daß das 
Material nicht radioaktiv ist. Das ist aber bisher 
das einzige, was mit Sicherheit gesagt werden 
kann. Die Bmchsaler Polizei leitete den in Ge­
wahrsam genommenen Gegenstand an die Lan- 
despolizefdirektion weiter, die ihn untersuchen 
lassen wird.

gen, wurden zuletzt weniger kosmische Vermu­
tungen über die Herkunft des „UFO“ laut Es 
könnte sich etwa um einen Reservetank, eines 
solchen Jagd-Flugzeuges handeln, so wurde ge­
äußert. Dagegen spricht allerdings, wie ein Bun­
deswehr-Offizier auf Anfrage mitteilte, die Tat­
sache, .daß im Flugzeugbau keinerlei leicht 
brennbare Stoffe verwendet werden.

Da Papier und Kunststoff zu erkennen zu sein 
scheint, ist zuletzt der Verdacht aufgekommen, 
daß es sich um die Reste einer selbstgebastelten 
Rakete handelt. Doch auch dieser Verdacht 
steht auf tönernen Füßen, so lange keine Unter­
suchung stattgefunden hat. Von ihr verspricht 
man sich allerdings eine rasche und »ehr „welt­
liche“ Erklärung.

B a d is c h e  N e u e s t e  N a c h r i c h t e n

[Bruchsal -B U chenau

Da in den Abendstunden am vergangenen 
Dienstag über Bruchsal und Büchenau reger 
Flugverkehr zu beobachten war und auch Jagd­
flugzeuge in niedriger Höhe die Stadt überflo-

Ausgabe vom -Donnerstag 
21. Juni 1979 / Nr. H O
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Karte des 
"UFQ-Landeplatz"

Am Tage an dem ich nochmals hei der Brucsaler Redaktion der 
"BNN" angerufen hatte und mit Herrn Kunz gesprochen,rief ich 
dann zur endgültigen Lösung des Falles hei der Polizeidienst­
stelle Bruchsal-Ost an,wo mir dann folgende Auskunft gegeben 
wurde:
Das Objekt wurde vopj uns weitergeleitet zur Untersuchung zum 
Landeskriminalamt,das herausfand,das es sich hierbei um einen 
verkohlten Plastyksack handelte,der brenneAd .. auf dem Felde 
vorgefunden wurde.Ein paar Leute brachten dies in Verbindung 
zu UFO's,da kurz davor stwsker Luftverkehr über genau diesem 
Gebiet war.Hier liegt kein einziger Hinweis in Richtung "Mys­
teriös und UFO” vor,da haben Leute nur einmal wieder mit Fan­
tasy die Sache ausgeschmückt,- soweit die Auskunft aus erster 
Hand - der Polizeidienststelle Bruchsal-Ost.
Anmerkung des CENAP: Die Daten die zu diesem Fall vorliegen 
sprechen voll gegen eine "UFO-Sichtung",es wurden Flugzeuge 
mit eingeschalteten Landescheinwerfer beobachtet und mit der 
Brandtstelle auf dem Felde in Verbindung gebracht, wob ei einmal 
wieder schnell ein UFO für diese Story herhalten mußte,Also 
kein kosmischer Besucher im Spargelacker,kein GE II - Fall!

CENAP-Staff/H.Köhler
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Geheimberichte freigegehen
A N  Washington. —  Bisher 

strong geheimgehaltene Berich« 
te aus dem US-Verteidigungsmi- 
nisterium haben am Freitag die 
Diskussion um unbekannte Flug- 
objekte (Ufos) neu entfacht Das 
Pentagon enthüllte, da6 im Jah­
re 1975 zwei Wochen lang Ufos 
Uber Atomwaffenlagern und

Bomberbasen in mehreren US- 
Bundesstaaten gesichtet wur­
den.

Die Ufos seien nicht nur vom 
Wachpersonal gesehen, sie sei­
en auch auf den Radarschirmen 
registriert worden.

(Siehe Bericht auf Seite 7.)

Blick in die Presse,-Bericht hierruber im CENAP-Report Nr.4-2



•  Ufos -  Atomspione aus dem  A ll? Augenzeugen beschreiben sie oft wie 
dieses Modell: K reisrund, flach, blitzschnell.

Geheimbericht des CIA: Ufos 
spionierten Waffenbunker aus

■- 4r : --*1

= rtr. Washington, IS. Mal

s Onbannt stantnn d l« 
= Wachtposten das Luft- 
= «wallen»tUtipunkte>
= Wurttmlth (Michigan) 
= zum Nachttilmmel hoch: 
E Genau Ub«r d«n Waffen- 
= bunkorn schwebte «In 
E hubtchraubordhnllchos 
= O «bilde.
S Es war kein Hubschrau -

bor: Als ein Jetpllot den 
Eindringling stellen sollte, 
verschwand das brum­
mende Ding blitzschnell 
vom Radarschirm
-  schneller als ein Hub­
schrauber fliegen kann.

Ein Ufo? Manches 
spricht dafür: Nach einem 
streng vertraulichen Be­
richt des Geheimdienstes 
CIA haben vor vier Jahren

mehrere Ulos Luftwaffen­
stützpunkte und Atomra- 
keten-Bunker In den USA 
ausspioniert. Düsenjä­
ger, die sie verfolgten, 
wurden von Ihnen abge­
hängt.

■•kann! wurd« alias 
•rst j«txt -  wall Ufo-For- 
schar den Oah«lmdl«nst 
gerichtlich zwangen, d l« 
Akten rausiug«b«n.

nl l l l l lM ll l l t l l l  II lltll III lll l l l l l l ltlll l lMIIIIIMIII II II III l ll l l  IIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIII lll l l l l l l l l l l l  Hilf ll l l l l t l

Alarm!
Interesse an Atomwaffen...

dd Washington. —  Ufos, bei denen «s  sich nach Ansicht vieler 
Zellgenassen Immer um „etudter* von anderen Planeten handelt, 
hoben sich für die amerikanischen Atomwaffen * Interessiert. 
Da# bestätigte das amerikanische Verteldigungsmlnlsterium, das 
die drei Jahre xurückliegenden Vorfälle jedoch nicht woiter verfol­
gen will. US-Abwehrflugxeuge hatten sich damals vergeblich be­
müht, die nicht Identifizierten, niedrig fliegenden und ausweichen­
den Objekte xur Landung iw zwingen.

9 Den Berichten des Penta- 
9 gon zufolge wurden die 
9 strategisch wichtigen Basen 9 für Nuklearraketen und mit 
•  Atomwaffen bestückten 

Bombern in den US-Bundes- 
staaten Montana, Michigan 
und Maine im Jahre 1075 
während zwei Wochen von 
den hell leuchtenden unbe- 

9  kannten Flugobjekten über-. 
9 flogen. Sie seien von den 
9 Wachmannschaften der

S Stützpunkte sowie *uf den 
Radarschirmen beobachtet 

9 worden. Zum Teil hätten sie 
9 Hubschraubern oder Flug- 
9 zeugen geglichen.

Verschiedentlich stiegen
Kampfflugzeuge auf, um die Ein­
dringlinge zu verfolgen. Ob diese 
Maschinen auf die Ufos auch 
Schüsse abgefeuert haben, ist den 
Berichten nicht zu entnehmen.

Das US-Verteidigungsministe- 
rlum will aber auch aufgrund 
dieser Vorfälle eine 1969 abge­
schlossene Untersuchung der 
Luftwaffe zu Ufos nicht wieder 
neu aufnehmen. Das bekräftigte

ein Sprecher noch einmal aus­
drücklich.
9 Daran hat offenbar auch 9 ein anderer Vorfall nichts 

geändert, der sich 1976 über 
dar iranischen Hauptstadt 
Teheran abspielte und aus­
führlich in einem geheimen 
Bericht der US-Luftwaffe 
beschrieben wurde.

Zwei Kampfflugzeuge des Typs 
F-4 Phantom der iranischen 
Luftwaffe begegneten damals am 
Himmel einem strahlend leuch­
tendem Objekt, von dem farbige 
blitzende Lichter ausgingen und 
das die Größe einer Boeing 707 
hatte. Das Flugobjekt wurde 
auch — unabhängig von den Be­
satzungen der beiden Militärma­
schinen — von Bodenradarstatio­
nen und einem Linienflugzeug 
gesehen.
9 In dem amerikanischen
•  Bericht heißt es, die elektro- 
9 nischen Anlagen einer der 
9 beiden Militärmaschinen 
9 seien ausgefallen, als sie 
9 sich dem Ufo genähert habe.
•  Der Pilot habe gerade eine

•  Rakete auf ein kleineres 
9 Objekt abfeuem wollen, das
•  sich offensichtlich von dem
•  größeren Flugobjekt gelöst
•  habe, als er den Ausfall der 
9 Elektronik bemerkte.

Sie habe erst wieder funktio­
niert. als er von dem kleineren 
Objekt weggeflogen sei, das auch 
wieder zu dem größeren zurück­
gekehrt sei.

Das Pentagon hatte diese Be­
richte bislang ln seinen Akten­
schränken behalten. Sie wurden 
erst einer ln Phoenix ansässigen 
Stelle, die sich die Auswertung 
aller Informationen über Ulos 
zum Ziel gesetzt hat, gegeben,

Ball mit 
Schweif...

' AN London. — UFO-Debatte
am Freitag im Oberhaus in Lon­
don. Lord Gainford berichtete
über seine Beobachtung eines un­
bekannten Flugobjekts, das aus 
einem leuchtenden weißen Ball 
mit einer Spur von rot und einem 
weißen kegelförmigen Schweif 
bestanden habe. Unter dem Ge­
lächter seiner Kollegen sagte er, 
es am 31. Dezember bei einer Sil­
vesterparty gesehen zu haben.
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GROUPB'IENT POUR L*ETÜDE DES SCIENCES D* AVANT -  GARDE

s t e l l t  dem CENAP F a l b - M a t e r i a l  

z u r  Ben ic h t e r r s la t t u n g  im. CR 

zurr  Verfügung

In* der  üben a u f g e f ü h r t e n  Karte: s in d  di©; 

w i c h t i g s t e n  GESAG-UFQ-Fä I l e .  a u f g e f ü h r t  

Ausgesuchte U F ü - F ä l l e  von B e l g i e n .

Die A n z a h l  der a k t u e l l e n  F a l l e  in  dem G E S A G -A rc h iv  b e l ä u f t  sich* a u f  

1400 .D ie  m eisten  davon, s in d  i d e n t i f i z i e r t  oder s t e l l e n ,  denkbar gutbe.«* 

konnte O b je k te  d a r . H i e r  nun, füm CENAP, s in d  1.2 S i c n t  ungen .w elche da* 

UFO-Phänomen van Belgiern r e p r ä s e n d i e r e n . D i e s  s in d  nur Fä 11© ,welch© 

fürr das UFu-Phänomepö irr Belg ien,  in  Frage kommen.

A u g u st  1-947 ,3a 1hay ( P r o v i n z  L l e g e ) - F a l l  N r . 5

t i m  Bauer wurde von einem fremden “Dirng" »welches in  seinem F e ld  lan= 

dete » e r s c h r e c k t . Das O b j e k t  verschwand w i e d e r , a l s  der Zeuge d ie  Pa>l±.» 

z e i  a n r i e f . A n  der L a n d e s t e l l e  fanden die Leute e i n  r u n d - v e r b r a n n t e ®  

G eb iet  von, 15 M etern  Durchmesser . E i n i g e :  Pf lanz-en waren, h a l v - v e r b r a n n t . 

- « D e s s i ly  aus B r ü s s e l

U n te rs u c n t  von; Banabot-GESAG B u l l e t i n  N r . 2 (A u g u st  1965) S e ite .  6 

H 6.M al  1 9 5 3 ,1 7 :3 0  Uhr , Bo.utif i o l x  ( P r o v i n z  H a i n a u t ) - F a  11 Nr .17 

H e r r  Herman Cherman.elmi K ü n s t l e r  und F o t o g r a t » g i n g  nach H a u s e ,a ls  s e in ®  

Aufmerksamkeit  aut  e i n  G a r a u s c h » ä h n l i c h  e i n e r  m e t a l l i s c h e n  V i b r a t i o n ,  

g a le n k t  w u r d e .E r  sah am Himmel e i n  rundes L i c h t  m it  e i n e r  Rauchsäule: 

oben auf .Nach e i n i g e n  Sekunden f l o g  das fremde Ding über das Dor-f 

B lanch® Born®.Der  Zeuge nahm e i n  F oto  des Phänomens a u f . E i n e ,  z w e it ®  

Persern,ein T i s c h l e r  (M .M i c h e l ) } ,w u r d e  zum, Zeug® de® Vor f a l l s  .Mr.Cherm an 

wurde von einem o f f i z i e l l e n  M i l i t ä r t e a m  v e r h ö r t .

P r e s s e  von CharleroA>,Miai 1955 

U n te r s u c h t  vom SOBEPS ( B r ü s s e l ) , INFüRSPACE 1972
- 7-



Ü .O u n i  1 9 5 5 ,1 9 :3 0  U h r » S a l n t - M a r c  ( P r o v i n z  Nam u r ) - F a l l  N r . 42 

D i e s e r  F a l l  wurde in  v i e l e n  s p e z i e l l e n  A r b e i t e n  zum UFu-Thema reja 

p r o d u z i e r t  .oo zum B e i s p i e l ,  in  den Büchern von Aime Michael und Da= 

cqpes V a l i e e .M r .M u y ld e r m a n  war in  der Nähe van b t .M a rc  mit seinem 

F a h rra d  u n t e r w e g s ,a l s  e r  v e r b l ü f f t  e i n i g e  F e l d e r  w e i t e r , n a h e  der 

S t r a ß e . e i n  h a l b k u g e l i g e s  O b je k t  sah .Das Ding h i n t e r l i e ß  e in e  Rauche 

spurt.Der Zeuge war imstande d r e i  Fotas v a n . dem Phänomen a n z u t e r t  i g e n . 

Von w i s s e n s c h a f t l i c h e n  Analysen durch eine Gruppe von Fu to e xp e rte n  

ffligefert i g t  »wurde e in e  Fälschung ausgeschlo&fe»l Ein* ä h n l ic h e s ;  Phänoa* 

mejrc wurde von einem f r a n z ö s i s c h e n  MeteBoroiogen-Team; während d e r  

g l e i c h e n  P e r io d e  gesehen0.

-^Science & Vie^ ( P a r i s )  i960
ChaUlenge t o  b c ie n c e  ( D a r s t e l l u n g  der F o t o s )  von Dr.Dacques; V a l l e e  

2 0 .September 1 9 6 5 , 2 1 :3u U h r , Berohem-Antwerpen ( P r o v i n z  A n t w e r p e n ) -  

Fail i .  Nr .104
D i a - S i c h t u n g  wurde van der F a m i l i e  Hornaet: gemacht {d e r  Vate r , d i e  M ut = 

t e r  und d ie  K i n d e r  schauten s i c h  e in  Feuerwerk vom ihrem Haus; aus an, 

a ls  ein; g e l b - g r ü n  e r  Globus 45® über dem H o r i z o n t  gesehen w u r  d a .  D ass 

Phänomen stand Dewegungslos da und verschwand dann in  e in e r  a u f s t e i *  

gendem Bewegung0Das Phämamem wurde v a n  dem P e r s o n a l ,w e lc h e s  auf dem; 

D e u n w  A i r p o r t  t ä t i g  war,obsenv/ierrt .Ebensa könnten e i n i g e  Düngern aua 

darr selben dohule  des Sahm v a n  Mr .Horna®t d ie  O b s e r v a t io n  bestät  = 

trügen.

■«Presse von Antwerpen,,30 .Sept ember 196&

Untrer such t  vom Edgar S imons — GESAG-Arch.iv  

24 .September 1 9 6 9 .2 0 :1 0  U h r . Z e l i i k  ( P r o v i n z  B r a b a n t ) - F a l L  N r .178 

Der V o r f a l l  geschah nahe der H a u p ts ta d t  B rü s s e l . .Z u  d i e s e r  Z e i t  war  

der  A r c h i t e k t  C a m i l l e  Breeus mit  seinem Hiuna im der Nachbarschaft -  

seinesB Heimes s p a z i e r e n . E r  sah p l ö t z l i c h  aus Norden kommen z w e i  

d r e i e c k i g e  O b j e k t e » S i e  h i e l t e n  abrupt  2 K i lo m e t e r  von; dem Zeugern 

e n t f e r n t .  an und v e r b l i e b e n  f ü r  5 M in ute n  bewegungslos .S ie  s c h ie n e n ,  

so  der Zeuge,van, g r o ß e r  G e s t a l t  zu s e i n . D i e  D i n g e r  verschwanden; ab= 

r r u p t .a is  wenn; man L i c h t e r  a u s s c h a lt  en, würde . D i e s e r  Sichtumg f o l g t e n  

v e rs c h ie d e n e  Z e u g e n -ü a rs te l l iu n g e n  .D ie  m eisten von, ihnen waren: vom 
s c h le c h te n  D a te n w e rt . .

-«Presse »September 1969

Zeu g e n -R e p o rt  vom 15>.und 1 7 . November 1 9 6 9 .BESAG B u l l e t i n  M ä rz  1970 

24, . F e b r u a r  1973,4  Uhr.Handzame ( P r o v i n z  West V ia a n d e r e n ) - Fa 11 N r . 987 

Ein; B a u e r , H e r r  Braeckx »erwachte und schaute aus dem F e n s t e r  in  se in® ! 

Häof , a l s  e r  80 M eter  von s ic h  e n t f e r n t  und nahe demi Boden e i n  o v a l*  

förm iges L i c h t  von; 60 cm Durchmesser vom von g e l b l i c h e r  Farbe; sah« 

Nach; einem kurzem; A u g e n b l ic k  v e r ä n d e r t e  das; D ing seinen Sta n d p u n kt



zunvi P o r t a l - d e s  F e ld e s  h i n . E s  h i e l t  w ie d e r  kurze Z e i t  bewgpngsioa 

an,nahe dem;; Boden (vc a .5ü  cm.) und danni bewegte es s i c h  mit  einem. 

Geräusch. ä h n l i c h  dem Wind währetnu e ines Sturms d a v o n .D ie  U n te r*  

suchung z e i g t e , d a ß  d ie  G la u b w ü r d ig k e i t  des Mannes s ^ i r  gut i s t .  

Dauer des ganzen Phänomens war sch ä tzu n gsw e ise  zwiscnen 3 und 4 

M in u te n  0

■«Untersuchung durch das GESAG-Team , 1 4 . F e b r u a r  1976- 

B u l l e t i n ;  der BESAG.September 1976 
Amfamgi 197/3.,Nacht „Rav-ersijde A i r p o r t  ,Qst:enda; ( P r o v i n z  West Vlaan* 

dearam)-Fa 11L N r . l l S S
Die S ic h t u n g  wurde van einem Mann g e m a c n t ,d e r  iroi Kant r a l l t u r m i  dtecs 

A i ' r p a r t s  a r b e i t e t e .  S e i n «  Aufmerksamkeit  wurde durch e in  Geräusch) 

ä h n l i c h  dem ein es  Dets e r r e g t . D a s  F e n s t e r  war o f f e n  und der Mann 

sohaut®  zura. Himmel h i n a u a .E r s a h  nur e i n  L i c h t  um das F l u g f e l d  

f l i e g e n . D a s  L i c h t  p u l s i e r t e . D e r  R a d a r -S c h i rm  wurde e i n g e s c h a l t e t ,  

aber n i c h t s  konnte festige st e i l t  w e r d e n .E i n  z w e i t e r  V o r f a l l  ge** 

schah k u rz  nach diesem .D ie .  A i r w a y -K o n t r o i l e e  B r ü s s e l  i n f o r m i e r t ®  

Ravers i j  d® über d ie  A n k u n f t  e in e s  unident  i f i z i e r t  err F l u g - O b j e k t e ® ,  

weiche®, von der deutschen N ation e n t d e c k t  wurde.Das Ding k r e u z t e  

Belgien,  und zog. seeseitrs nah® R a v e m s l jd e 0D a r a u f h i n  e rsc hie n ,  e® auf 

dem. R a d a r -S c h i rm  von R a v e r s i j d e , jedocfr. p l ö t z l i c h ,  e r l o s c h  das Echo» 

am. Fu n k -Le  i t  feuer  M i d d e l k e r k e „ e i n l g e  K i lo m e t e r  von RaversijGtie 

A i r p o r t  e n t f e r n t .

■«Untersuchung von M r .R o y  und G&rard am 19 .August 1976 

GESAG B u l l e t  i n . M ä r z  1977

2 3 . J u n i i  1973,,22:40 U h r fEveg~gam ( ö s t l i c h e s  V l a a n d e r e n ) . - F a l l  N r . 772 

Z w e i  E h e p s a r e .H e r r  und F r a u  Damme und H e r r  und; Frau Dhant .saßen autf 

der T e r r a s s e  während der S o m m e r n a c h t .P lö t z l i c h  sahen s i e , a u s  Nord-  

Westen kommend,ein d i s k u s f ö r m ig e s  O b je k t  . Z u e r s t  und ohne F e l d s t e c h e r  

schien es d ie  L i c h t e r  e in e s  F lu g ze u g s  z u  s e i n , j e d o c h  wurde k e in  Ge* 

räuech wahrgenommen.Erst durch, den F e l d s t e c h e r  e rsc hie n ;  d ie  "U n te r*  

t a s s e n " - G e s t a l t  .D ie  F ä rb ®  des D ings  w a r  g r ä u l i c h  und v i e r  S u c h l i c h *  

t e r  waren i n  der M i t t e  und dem u n te re n  T e i l  des Phänomens s i c h t b a r .

Es f l o g  in  e i n e r  ununterbrochenen Bewegung v o r n ü b e r . D i e  Dauer wurde 
a u f  5, M in u te n  g e s c h ä t z t .

-«Untersuchung Rudy De Graute 

GESAG B u l l e t  i n , D u n i  1974

1 4 . S e p t em.ber 1973,Cuesnes ( P r o v i n z  H a i n a u l t  Y - F a l L  Nr O790 

Von ihrem Wagen aus sahen Mr.Lume und s e in e  T o c h t e r  e in  u b j e k t . w e l *  

ches man mit  einem "B lu m e n to p f"  bestimmt v e r g l e i c h e n  k ö n n te ,a n  des* 

sen oberen T e i l  s ic h  zwei. Antennen befanden.Das Ding s c h ie n  280M eter  

vomi Wagen e n t f e r n t  zu  stehen, und f l o g  in  Süd-Osten. 20ü M eter  über demi 

Boden; v o r b e i . .
- 9 -



•tflNFORSPACE N r .  17 von SOBEPS ( B r ü s s e l )
2 4 .  Ja n u a r  1 9 7 4 , 1 6 :0 s  U-hr , A i s c h e - e n - R e f  a l l  ( P r o v i n z  Nam u r ) ~Fal.il  N r . 774 

t i n e  F r a u  sah von ihrem VOLKSWAGEN* a u s , e i n  d is k u s fö rm ig e s  O b je k t  nabe: 

der S t r a ß e . A l s  das Phänomen e r s c h i e n v e r r i n g e r t e  s i c h  d ie  Leistung)  

des M o to r s  .Das fremde O b je k t  van k l e i n e r  Dimension schab davon und 

p a s s i e r t e  d ie  S tra b e  sehr nahe demi Wagendach .Z u r  g l e i c h e n  Z e i t , a l s ?  

d ie  E r s c h e in u n g  v e rs c h w a n d , begann der M o to r  w ie d e r  normal z u  a r o e i t e n .  

^Presse  »Vers L -  Ave nur ,22 .März: 1974 

INPORSPACE von: SOBEPS (B rü ss e l ! )

21 . A p r i l  1974,00 :35j U h r , L o v e r v a l  ( P r o v i n z  H a i n a u l t  ) - F a l l  N r .  784 

F r ä u l e i n :  D .L .m e ld e te ^ d a b  s ie  von; ihrem S ch la fz im m e r  aus ein, fremdest 

Goräusch: a u ß e rh a lb  h ö r t e . E s  h ö r te  s ic h  wie  e i n s  P o l i z e i - S i r e n e ;  eine® 

OJä-Wagens an-e  in  “Yao-Yoo" ' -Geräusch . s i e  schaute  durch das F e n s t e r ,w o  

s i e  e i n  o v a l f ö r m i g e s  O b je k t  von: 1 b i s  1 ,50 M e te r  im: Durchmesser sah,  

umgeben: von: grünen, und ro te n  L i c h t e r n . D i e j  Farbe des O b je k te s :  war  

d u n k e l .E s  stand 10 M eter  v o n  den Bäumen e n t f e r n t , bewegungslos b is  

esa im südöst lichee R ic h tu n g  dav on ra ste  .Es drehte: s i c h  um: seine:  Achs® 

während der  ü r t s v e r ä n d e r u n g .E b e n s o  hörten;  d ie  M u t t e r  der jungen 

La d y,e b e n so  wie: i h r  B r u d e r „ e i m  seltsam es Geräusch im selbem Moment.

Oie  Dauer wurde auf 2 0 -3 0  Sekunden g e s c h ä t z t .

■uPresse vom C h a r le ra l . , .2 6 »  A p r i l  1974 

U n t e r s u c h t  flün GESAS durrch, M .B o n i v e r t - ,  1 . M a i  1974 und B u l l e t i n  de® 

GESAG,September 1974

Sommer 1 975,11  Uhr,Penuw,®liz ( Prov.inz H a in a ut  ) - F a l l i  Nr  .1120 

Der 4 5 - j ä h r i g e  Hiern G.L.sahn nahe dem; Boden: e in  a v a l f ö r m i g e s  O b j e k t  

mit  e i n e r  f la c h e n  U n t e r s e i t e . E s  war vorn brauner  F a r b e ,w i e  T o b a c c o,  

und s c h ie n  von dem Zeugen 80 M e te r  e n t f e r n t  zu s e i n . O i e  E rs c h e in u n g  

begann s ich;  z u  bewegen und w e c h s e lte  während s e i n e r  kre ise n d e n  Be** 

wa®ung v e r s c h i e d e n e ,M a l e  diej H ö h e ,s o  wie e in  h e r a b f a l l e n d e s  B l a t t  .

Der V o r f a l l  d a u e rt®  1 M i n u t e . D i e  B a g i®  desj Obj  ektie® betrug  schät*  

2aangswaise 2 ,5 0  b i s  3 M eter  . D i e  Höhe zwischen 1 und 1 ,5 0  M e te r .D a ®  
Phänamem verschwand! im Südwestern.

4fINF0RSPACE,März 1 9 7 7 ,SOBEPS ( B r ü s s e l )
Jacqu e ®  Bona bot.

Anmerkung des CENAPs : L e i d e r  war. es uns b i s w e i l e n  n i c h t  m ö g l ic h  g®= 

w e s e n ,d ie s e s  M a t e r i a l  a b z u d r u c k e n .d e r w e i le n  a k t u e l l e  Anläße: immer 

w ie d e r  Gele ge n h e it ,  botem d i r e k t e  B e r i c h t e r s t a t t u n g e n  anzusetzen,so:*  

daß A r c h i v m a t ä r i a l  h in te n  an g e s t e l l t  werden m u ß te . In  d r e i m o n a t i g e r  

E rs c h e in u n g s w e is e  b r i n g t  d ie  GESAG e i n  M agazin  namens UFO INFO her* 
a u s .d x e ®  i m . f r a n z ö s i s c h e r  S p ra c h e .

Werner Walter/CENAP-STäFfr



Di(? QU  S t TQ l i S C h G S z e n e  F o r t s e t z u n g
puot i n  UFO 
in UFO mystery 
scare

UFO MYSTERY UFO PILOT NOT HIDING IN BUSH

PROBE WfDENS OH 
MßSINC PLANE
pilot ‘level

PILOT LOST
headetT AI SEA

Gosford U FO  expert 
probes Bass Strait

Metal clue in
mystery

m u> a u s  OH UISSIHC sea hunt for plane
VfO CRAB'PIIOT Aussie p ilo t reporls seeing UF

Hundreds of UFO reports SEARCH FINDS NC
W as it the sam e UFO? tr a c eo fp ilo w

An darr® Z l . U k t g t b e r -B e r  i c h t ®

Mr .A .A .w t i ra e  durch e i n  s c h l i c h t e s  .a n h a lte n d e s  »hoch,_g;ezo§ene® Geräusch 

hochge schreackt , e r  sah: e in e  b e t r ä c h t l i c h e  L i c h t  I n t e n s i t ä t  in  sein"

Harus e i n f a l l e n . M r . A . g i m i g  i n s  Badezimmer und schaute, aus dem d o r t i g e n  

F e n s t e r  »wobei! er  e i n  großes , o valförm  igesb ü b j e k t  aus glühendemi L i c h t  

a u s m a c h te .E in e  K a s t e n - a r t i g ®  S t r u k t u r  e r s c h i e n  u n te r  dem O b je k t  »vorm 

der e im  L i c h t  von h e l l  zu  d ü n k e l  p u l s i e r t e . E r  weckte s e in e  F ra u  auf" 

und beide beobachteten das O b j e k t  f ü r  über 8 M in u t e n .U a s  UFO w u r d «  

ini Mondgrröhei bei .  einem Höhenwinkel v o n  30° e i n g e s c h ä t z t . Nacln ü b e r  

8. M in u te n  b e s c h l e u n i g t e  das O b j e k t  p l ö t z l i c h  himmelwärts und v e r »  

schwand »wobei e® z u l e t z t  in  einemi W in k e l  von; 90° gesehen* w urde.

Z I  . O k t o b e r . ..*19 :10 U h r . . . D e r  14 Dahre  a l t e  C h r i s t o p h e r  C l a r k  au® 

C a n t e r b u r y  lag auf  dem Rasen v o r  dem Haus und schaute z u  den Sternen 

h o c h , a l s  er ein* g e lb e ®  O b je k t  bemerkte »welches s i c h  langsam quier 

über den Himmel beweg h e . . (F a l l  i s t  noch in  U n t e r s u c h u n g . )

2 1 . 0 ktouber. . .Mr.Jam®® B .M a rt im e r  b e r i c h t e t e , daß s ic h  e i n  rote®

O b j e k t  von s ü d w e s t l i c h e r  R ich tu n g  kommend über d ie  Bucht s i c h  b®* 

w a g t e . E r  nahm das O b je k t  von; seinem Taxiwagen aus w a h r . E r  stimmt 

dem zu»daß d ie s  kein  F lu g z e u g  gewesen s e in  k o n n te .

R in g w a o d -S ic h tu n g
vom O.Thompsocn

Um 20 Uhr »am Abend de® 21 .O k to b e r  1978 ( e i n e r  p e r f e k t  k laren,  und] 

w i n d s t i l l e n  N a c h t ) »warem D a v id  und M a r t i n  am Endeeimejr S tra ß ®  von 

R ingwood/Vic  t ö r  i a  »«nmi mit  den H a n d s p re c n fu n k -G e rä te n  z u  s p ie  l e n . D i ®  

beiden waren warem n i c h t  w e i t e r  a l s  50 Yards  von Kim emt f e r n t » w e l »  

eher am Bang e in e s  Hügels  a n -d e r  S tra ß e  s tan d ;d ie  Düngen bemerkstaai 

eifr. s t e r n f ö r m i g e ®  O b j e k t  im NW,dies in. s e h r  n i e d r i g e r  Höhe von
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Fred Valent Ich

Am Abend dfes Sam st ag ,2tL .O k to b e r  1978 v s r »  

sclmarrd der a u s t r a l i s c h e  P i l o t  Fred V a le n t  ich , ,

20 3 ah re. a l t  »benb einem; F lu g  über der B a s s S t r a i t .  

Frederick< Paul.  Valentiichi d i e n t e  d r e i  3 ah. ree la n g  

bei.  der RAAF imi West: M e lb o u rn e  A in '  T r a i n i n g ;  Corps 

K u rz  v o r  19:30 Uhr  verschwand P i l o t  V a le n t i c h i  

m it  s e i n e r  43i 000 D o l l a r  t e u r e n ,  blau-w eißem

o

CESSNA 1Ö2 über derai Meejr0

2 5 0 0 -3 0 0 0  feeste uind im; Azim ut h v o n  70°-dias O b j e k t  bewegte sichi l e i c h t

s c h n e l l e r  a l s  e i n  F lu g ze u g  invi Anf lug ,es zeug in  e in e  N O - g e r i c h t e t e ;

Z o n e , b i s  es h i n t e r  einean Waid v a n  hohen F tchitem verschwand .Während der 

O b s e r v a t io n ,s o >  e r i n n e r t  en s i c h  d ie  3ungen,gim g ein , schwachea,pulsietreama 

des Brummen von dem u b je k tt  a u s , je d a c h  a l s  e a  außer S i c h t  war»wurde es 

n i c h t  lä n g e r  wahrgenommen*3e0der der Funker nahm eine s t a t i s c h e  S tö ru n g  

füirr 3 M in u te n  wahr und n i c h t  imstande » e in e  Verb in d u n g m it  den anderem 

z u  e r s t e l l e n , Da« O b je k t  s c h e in t  nach ih r e n  Beschreibungen " h e l l - w e i ß ®  

L i o h t e r "  zu. haben »welche z e i t w e i l i g ^ ,  an j e d e r  S p i t z e  der “ SeesternH-fiöm* 

roigen M a s c h in e "  und an ve rs c h ie d e n e n  Punkten entlang;  der Achsem zui dem 

S p i t z e m  e r s c h i e n e n . D i e  H ü l l e  s e l b s t  wurde durch a l l e  s i c h t b a r e n  Färbern 

dessSpektrums m it  einem weichen G l ü h - E f f e k t  g e b i l d e t . 3 eder  e r i n n e r t e  

s ichi k l a r  an e i n  " g ro ß e s »h e l le a s  L i c h t . w e l c h e s  s ic h ;  in  der M i t t e  d e r  

U n t e r s e i t e  des u b j e k t e s  b e f a n d .D ie s e  S ic h tu n g  ä h n e lt  s t a r k  der  e i n e s  

D o k to rs ;  aus B r i g h t o m  und anderem Zeugen ir r  dem G e b iet  z u r  g le ic he n ;  Z e i t .

D ia s  i s t  e ine kurze. N a c h r i c h t  an Sie »von dem,daß ich e i n i g e  fremde Lieh® 

t e r  am Himmel in  der Samstag-Nacht ( 2 1 . O k t o b e r )  s a h , a l s  P i l o t  V a le n z  
t :ich ve rsch w a n d .

M e i n  Mann und ic h  standen in  der W ich lo w  S t . / O r m i n  ( i n  der Nähe u n s e r e «  

H e l m e s ) . E i n  Freund w o l l t e  uns besuchen und w i r  w a rte te n  auf ihm votr 

dem; Haus „b is  er  mit  seinem PKW ankommen w.ürda,,da sahen w i r  ihn im  der 

Dasper  Road.Es war gegen 19:15 Uhr und ich  wurde durch unsere K in d e r  

a b g e ie n k t  » a l s  ich  e r s c h r o c k e n  k u r z  d ie  L i o h t e r  wahrnahm..Gelegentlich)  

sah ich  s p ä te r  m it  meinem Mann auch s u c h l i c h t e r  am Himmel i n  R ic h t u n g

B r i e f  vom M r s .G .M c N i e c e ,d a t  i e r t  zumi 2 . N o v . l 9 7 B
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C a u l f  i e l d , a b e n  ich  dacht® W ir  n i c h t s  w e i t e r  d a b e i , b i s  mein Mann mich, 

daran e r i n n e r t  e , a ls  er am 2:3 .uktober (den Montag)  in  der Z e i t u n g  

vom dem. m y s t e r i ö s e n  V e rs c h w in d e n  des P i i o i e n  V a l e n t i c h  l a s . D i e  L i c h t e r  

d ie  ich  k u rz  f e s t s t e l l e n  könnt®,sab; m.aimi Mann n i c h t  (auch nicht: um» 

ser Freund im: W a g e n ) , da err nach dem Wagen Ausschau h i e l t  und ich  ihn 

n i c h t  darauf aufmerksam gemacht h a t t e . I c h  d a c h t e  m i r  noch. 'Was s in d  

das f ü r  L i c h t e r - i s t  es e in  Feuerwerk?* F ü r  1/2 M in u te  oder weniger  

( w a h r s c h e i n l i c h  etwas mehr a l s  15 bekunden) sahi ich  die L i c h t e r  ähn» 

liLch einem s i l b e r n e n  Regem nie d e rg e h e n  . D i e  Ges t a i t  war n i c h t  ganz 

v e r t i k a i l . I c h  kannte das Wort "z ig a rre n fö rm ig * *  n i c h t , b i s  ich  dem Ar = 

t t i k e i  inri MOORABBIN. SYANDART vom; 1 . November l a s . D i e  L i c h t e r  schienen, 

zu f a l l e n ,  oder sehr rasch von oben nach, unten in. e i n e r  Sequenz z:u 

gehen.boweilt i c h - m i c h  e r i n n e r e . w a r e n  d i®  L i c h t e r  s i l b e r n , a b e r  an 

andere Farben kann ic h  mich n i c h t  e n t s i n n e n .D i e  L i c h t e r  waren s e h r  

h e l l  und b l i t z e n  rasch, an iinna a u s .L s  war  gegprm 19:1b U h r , a l s  es; 

schon d ü s t e r  w a r . D i e  L i c h t e r  waren iim Nordosten von. u n s .D i e s e  I n f o r *  

matcion i s t  v i e l l e i c h t  f ü r  S ie  vom I n t e r e s s e  » o b g l e i c h  ich  sehr e r »  

scnrocken von der S ic h t u n g  (wenn: es ein® solche  w a r)  bin und sie. 

sehn kurz. w a r .

Q u e l l e :  A u s t r a i i a n  U F O - B u l l e t  i n . F e b r u a r  1 9 7 9 ,S e i t e  9 -1 U .

VUFORS nahm; b i s  z u i . l e t z t  f ü n f z i g  gute S ic h tu n g e n  e n t g e g e n ,d i e  v o n ,  

während und nach dem Verschwinden des P i l a t e n  F r e d e r i c k  V a l e n t i c h  

ü b e r  der Bass s t r a i t  am 2 1 . O k to b e r  197B gemacht wurden .Seitdem; e r f o r »  

d e r t e  die Untersuchung d i e s e r  B e r i c h t e  v i e l e  Reisemieilen im die  be*» 

t r e f f e n d e n  Gebiete  und seitdem; haben d ie  VUFQRS-Untersucher  d i e  v o l »  

lern; Kosten; f ü r  d ie se  Untersuchungen aus e ig e n e r  Tasche begliLöherri,, 

v i e l ®  Monat®’ werden v i e l l e i c h t  noch v e r g e h e n , bevor ein  umfassend®: 

B e r i c h t  m ö g l ic h  i s t .

E i n e r  der h e rv o rs te c h e n d s te m  B e r i c h t e :  d i e s e r  S e r i e  von V o r f ä l l e n ;  bei» 

i n h a l t e t  F o t o g r a f i e n  e in esj  Objekties nah® dem Leucht turm vom Cap® Ot* 

way.Da d ie s e  B i l d e r  am 2’l . O k t a b e r  1978. aufgeaaommen wurden . w i r d  d i e s e r  

F i l m  vmn E x p e rte n  in  den V e r e i n i g t e n ;  S ta a te n  g e p r ü f t .

Am, 1 3 .D a n u a r  1979 b e r i c h t e t e  die i n  Melbourne e rsc h e in e n d e  **TRUTHP 

v i e l e  D e t a i l s  d ie s e s  V o r f a l l s  i n n e r h a l b  e in e s  A r t i k e l - B e r i c h t e s  über 

d ie  Geschehnisse zuj den Bass S l : r a i t - A k t  i v i t ä t  en „Wir geben h i e r  dem 

A r t i k e l  w i e d e r . . , . (  fü r  dem CR nur das w ic h t  i g s t e  ,.da man. im O r i g i n a l  

auif v i e l ®  N e b e n s ä c h l i c h k e i t e n  e i n g i m g , d i ®  n i c h t  r e l e v a n t  s i n d , d e r  Über 
s e t z e r ),:

U n h e im lic h e  » p u ls i e r e n d e  L i c h t e r r  & g e w a lt i g e  Himmelsmaschinen.

s i n d  üben dem Ozean ber i c h t e t  vworden,mehr a ls  irgendwcwsomst
in  A u s t r a l i e n .

Dies i s t  der  s t a r k e  Bew eis ,das  UFu® d ie  Bass b t r a i t  a l s  e in e  U n te re e ® -
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B a s is  benützen »von, der aus s i e  F l u g z e u g e  

" h i j a c k e r n " . I n  v i e r  bekannten F ä l l e n  v e r »  

scnwanden F lugzeuge über der S t r a i t  m i t t e n  

u n t e r  i n t e n s i v e n  UFO-Akt  i v i t ä t e n  .Unheimi* 

l i e h e #p u i s i e r e n d e  L i c h t e r  und g e w a l t i g «  

Himmelsmaschinen wurden über diesem» r ä t s e l »  

umwobenem Geb iet  des Ozeans In  g r ö ß e r e r  An= 

z a h l - , a l s  irgendwo» sonst im Aust rralien.,ge*» 

m e ld e t .  Und g l a u b t  man der erschreckenden 

" U n t e r s e e - U F Q - F l u g h a f e n " - T h e o r i e , s o  wurda 

s ie  d iese  Woche durch e r s t a u n l i c h e  B i l d e r  be» 

k r ä f t i g t » w o n a c h  « i n  O b je k t  verschwommen sieht® 
b a r  aus dem: Ozean n a h «  dem Cape O t w a y -L e u c h t »  
tiurmt schoß».

Das O b je k t  m it  seinem: s c h a u r ig e n  Schweif  vom 

h e l l - b l a u e n  L i c h t e r n  wurde z u f ä l l i g  a u f  35- 

mmi-Fiim vom Park. O r c h i a r d s - I n s t a ü a t a u r  Roy 

Maintfmlf f o t o g r a f i e r t  .Es war auf einem vom 

sechs F a r b f o t o s  des Son men Untergangs gegart 

18:45 Uhr  d e s -2 J . .O k t o b e r -g e r a d e  21 Minuten» 
bevor  P i l o t  F r e d e r i c k  V a le n t  ich zuerst ,  d e r  

M e l b o u r n e - F l u g i k a n t r o l l e  m e ld e t e .w ie  e i n  UFO 

ihn: h a r t n ä c k i g  v e r f o l g t e  .Mr .M an ifa lff  bemerk* 

t.e das O b je k t  e rs tm a ls  e r  die Abzüge z u r ü c k *  

e r h i e l t . D a s  B i l d  v e r u r s a c h t e  S c h o c k w e l le o

im ganz A u s t r a l i e n  d i e s e  Woche, a ls  F o r s c h e r
*

angabem,dies könnte das UFO s e i n » w e l c h e «  

V a le n t i ic h  auf nahm . . . .  ftim w e i t e re n  Report w i r d  g e s c h i ld e r t ,  » w i e  im J u l i  

1920 eim schöner  in  der S t r a i t  durch frem de E i n f l ü ß e  ve rs c h w a n d »w o ra u f»  

him» eine i n t e n s i v e  Suche zu Luflt und auf d e r  see e i n s e t z t e . D i e  Mann» 

schafteni  und K a p itä n e  vom zwei  s c h i f f e n  b e r i c h t e t e n  von, der Sichtung, 

" g e w a l t i g e r  s i g n a l e " » v o n  denen, s i e  annahmen,sie  kämen vom s c h ö n e r . I h r  

Glaube daran» wurde e r s c h ü t  t e r t - , a l s  C a p t . D . s t u t  und Sergeant A.G.Dai* 
z e l l ,  im  R ich tu n g  auf d ie  S ig n a le  z u f lo g e n  ;wesder der Schoner noch d a «  

F lugzeug, wurden w ie d e r  gesehen.Wie im» V a l e n t i c h - F a 11 wurden keine 

Wnrackteile gplunden.Am 1 9 .0 k to b e r  1934 geschah e in  w e i t e r e s  fremdes 

Unglück.Um l ü : 3 u  Uhr wer das neue Tasmaniä P o s t f lu g z e u g  MISS HQBART 

mit  12 P a s s a g ie re n  an Bord über der  S t r a i t , a c h t  M e i l e n  von W i i s o n f s  

Pram ontory  e n t f e r n t  .Dejirt P i l o t :  G i l b e r t  ü e n k in s  gab1 mit  Funk e i n «  Rout» 

tiine-Mffildurrg. d u r c h ,w e lc h e  mit  den Worten “A l l e s  in  urdnumg” e n d e te .

Und das war es dann» auch schon» gewesen » n i c h t s  h ö r t e  man mehr von dem» 

F lu g z e u g  und seinen P a s s a g i e r e n . K e i n «  Spur vom W r a c k t e i le m  wurden, ge*

T o t a l e  R e i c h w e i t «  dörr
CESSNA 1S2L.

F l u g s t r e c k e ,  und Punkt 

des ö l f l e c k ® » w i e  gem el»
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fuiinden..Über d iesen V o r f a l l ,  w i r d  a u s f ü h r l i c h  b e r i c h t e t  fscu auch,daß 

THE AGE gemeldet habe,daß eim M r .0 .M i l l i n g t a n ,  nahe Cape Liptrap* 

zu< d i e s e r  Z e i t  e in  "weißes S i g n a l “ am Himmel gesehen habe.Der T a s ~  

m ania A i r l i n e r  LOINA s o l l ,  um 9 :5 1  Uhr des 2 . ü k t o b e r  1935 nochi 

durchgegeben haben;,wie s i e  über der Bass S tt ra it  gegen F l i n d e r e ;  I s ­

land f lo g ,a m  3.0ktO)ber s o l l  "THE SUN;"' b e r i c h t e t  haben,daß das F l u g »  

zeug ‘"unbemerkt a b g e s t ü r z t  s e i" .A m 1 nächsten Tag wurden e i n i g e  

Wrackt e i l e  „dar u n te r  e in  zusammengedrücktter Tre ibstouf  f t ank.,gffltun» 

d e n . ) . » * R a y  M a n i f o l f ' s  F o t o s e r i e  z e i g t  n i c h t  n ur  e i n  UFü.sanderm 

auch e in e  Störung  auf see .a u s  der es s c h e in b a r  hochkam.Diese B i l »  

der  s o l l e n  in  v i e i - M i i ü o n s n  D o l l a r  te u re n  U S -L a b o rs  f ü r  grrundle** 

gende Verg rößerungen durch Comp ut e r - A n a l y  een v a r g e l e g t  werden*.

Ouellee: A u s t r a l i e r  UFO B u l l e t ±m,F e b r u a r  1979,,S e i t e  7 -9  

L i e s t  man sich, den a u f g e f ü h r t e n  A r t i k e l ,  d u r c h , s a  e r h ä l t  man den* 

E in d r u c k  a l®  würde man; s i c h  iimi der BERMUDA D R E I E C K - L i t e r a t u r  w i e «  

der f in d e n  js p e k u la t  ionen über e in e  U F u - U n t e r w a s s e r -B a s i s  tauchen 

b e i  U F u - s i c h t  umgarn am Meeres unter zuhauf und regelmäßig  a u f . L e i d e r  
liegemi keine Fotoa v o r t,es wurden auch in* der a u s t r a l i s c h e n  UFü- 

Fachpresse  keine davon a b g e b i l d e t , sodaß ein e  Meinung dazu  n i c h t  
abgegeben werden kann.Scwnit genug; ( ^ v o re rs t )  zum, F a l l  V a le n t  ic h , ,  

wenden w i r  uns den l e t z t e n  Meldungen; zuim Nesw Zsa la n d -U FO -F i lm *  zu*0 

Kcnnmenatre zumn Cook S t r a i t  F l a p

van P a u l  Norman

Z-iiii diesem Z e i t p u n k t  werden* d ie  meisten M i t g l i e d e r  d ie  P r e s s e b e r i c h t e  

z u r  Radar-V isuaLU-Fot o > s e r i e  der Geschehnisse^ in  Neu Seeland regls;* 

t i r i e r t  haben.Den Cook s t r a i t  F la p  hat s ta r k e s  I n t e r e s s e  b e i  UFü- 

Forschiern jZsitungsleutärri ,Spaßmachern und W i s s e n s c h a f t l e r n  h e r v o r g e »  

r u i f e n . v i e l l e i c h t  mehr a l s  andere V o r f ä l l e  in  der U . F .0 . - G e s c h i c h t e . 

N i c h t  w e n ig e r  a l s  sechszehn " E r k l ä r u n g e n "  e r h i e l t  man von d e r  w i s «  

s e n s c h a f t l i c h e n  ö f f e n t l i c h k e i t . A l s  n o rm a le .o r th o d o x e  Akademie; i s t  

man den Untersuchungen und den P r e s s e d a r s t e l i u n g e n  gegenüber m y s t e r «  

lösen u b j e k t e n  v e rs t im m t und d i e  S k e p t i k e r  beachten d ie se  kaum. 

U nterdessen f o l g t e  man d ic h  auf den* Feraetmi dem Bass S t r a i t  F l a p ; d i e  

UFOs werden mühsam* von der orthodoxen W is s e n sc h a ft  a l s  h e i l i g e  Kühe 

h i i n g e s t e l l t  .E i n e  der amüsantesten A n s ic h te n  wurden vom einemi O m i »  

thmLagen v e r t  r e t  en . . . .  " M u t t o n -V ö g e l  f lo g e n  l a n d e i n w ä r t s "  .Wenn* die® 

w a h r  i s t ,m ü ß t e  d ie s  eirm groß er  Tag f ü r  u r n i t h o l o g i e - S t u d e m t e n  gewesen 

s e i n , d a  d ie se  d ie  e r s t e  r e g i s t r i e r t e  E rs c h e in u n g  von Ü b e r s c h a l l  flies* 

genden M u t t o n - V ö g e l  w ä re ,w e lc h e  s ic h  m it  unbekannter E i l e  bewegtem. 

Sie  müßt,er. s ic h  m it  fü n f  M eilen,  p r o  Sekunde bewegt h a b e n ,so lch e  

Speziess vorn See*-Möven mag s i c h e r  einen* A s b e s t - F e d e r s c h u t z  b e n u tz t  
h aben.
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Studenten der Astronom ie  s in d  ebenso b e r e i t  f ü r  e ine neu«,,große 

Entdeck un g- :d ie  E n t h ü l l u n g  kam von keinem anderen a l s  dem b r i t i s c h e n ,

Aettnonamen S i r  Bernard L o v e l l . D i e s e  s c h n e l l -m a n ö v r i e r e n d e n  und 

auch schwebenden u b j e k t e  waren " M e t e o r i t e » w e lc h e  i n  die Erdatm os»  

phäre e i in t r a te n  und v e r b r a n n t e n “ . W i l l i g t  man d i e s e r  überraschenden 

Theorie? zu,muß man s i c h  w a h r s c h e i n l i c h ,  in  den g e i s t i g e n  B lo c k  der 

S t u d e n t e n - V o r s t e l l u n g  eonprägen l a s s e n . ( H i e r  s c h e in t  P a u l  Norman 

zw  ü b e r t r e i b e n  oder d ie  P r e s s e -E r k l ä r u n g e n  v o n  s i r  B e rn ard  L o v e l l  

f a l s c h  zu; i n t e r p r e d i e r e n » b e s a g t e r  e n g l i s c h e r  Hofastronoim schloß 

d ie  Eng la m d lö F O -S i c h t  ungern vom S i l v e s t e r a b e n d  1978 damit, e in  „ n i c h t

d ie  Küsaai se e la n d -F i im a ufn a h m e n  » w i r  b e r i c h t e t e n ------ CENAP)

l n  A u s t r a l i e n  und Neu Seeland le g te n  d ie  Astronomen.Äeirt  d a ra u f ,d a ß  

d ie  P la n e te n  f ü r  d ie se  Masse vo n  Begegnungen mit  ÜFO's  verantwort:® 

liichi s i n d . ü b g l e i c h  d ie se  Astronomen näher an der Szenen der Aktionen,  

s in d  a l s  S i r  Bernard;,  sehe i n t  das Radar doch noch M i l l i o n e n  vom 

M e i le n  e n t f e r n t  zu s e i n .

Im Sydney e r k l ä r t e  e i n  lAmad:eur-Astranomi,das er e in e  Entdeckung mach» 

t e .d x e  d ie  üFOlogen; aus dem Geschafft drämgjten.Er sagjte.das seine?

Vidao> Abt astiungs-An alyse  die größeren 3 upaiter-Monde a u f z e i g t e n . D i e s «  

“'Entdeckung;“ b e d e u te t  s o v i e l , w i e  e in e  T e o - A u f g u ß - E r k l ä r u n g  d i e  man, 

im der Tasse? selb st ,  v e r l i e r t .  .

Eine? H ausfrau  baiimi C l a r e n c «  R i v e r  war s i c h e r , d a ß  d i e  O b je k te  Ra»  

f l le k t io n e n  i h r e ®  K raut  f e l d ö s  s i n d . S i e -  s a g t«s " D a s  Sitück Land i s t  ein; 

V i e r t e l  Morgen, groß .D ie  Krrautcköpffe s in d  sehrr schön und geben d a «  

Mondlich.t  irni der Nacht gut  w i e d e r . I c h  s c h ä tz e ,d a ß  diese. Krautköpfe, 

gesehen wurdem.wie s i e  s ich,  in, den Wolken oder irgendwo soemst r e »  

f f le k t i e r t e n

E i n  a n d e re r  “ h e i l e r  Kopff“ o f f e n b a r t e  d ie  Ig n o ra n z  von, s o l id e n  HFQ- 

F ä l l e n . h i e r  wurden z w e i  Kocntopf-DeckeiL  a u f  d er  Sydney Hiartamm Brücke 

f o t o g r a f i e r t , a l m w e n n  d iese  e in f a c h e  D e m on stra t io n  f ü r  a l l e  M a l  das 

UFQ-Problera. lösen, würde..

E r i k  T o w d b e r g .e im  n o rw e g isc h e r  Äero.sp.sce-Expert  e »war s i c h e r , d a ß  d a »„  

waedae TV-Filmteam, miit i h r e r  Kamera, auf nahm » e in f a c h  e in e  L e u c h t k u g e l  

war?-, jedoch;  Farmer Ooftni A c k la n d .n a h e  dem C l a r e n c «  R i v e r  .G e b ie t  „sagte , 

daß d i e s  n i c h t  erk lä ro .w a ru m , seine Erbsenerm fe n i e d e r g e d r ü c k t  wurde „

En s a g te ,d a s  eim gro ß e r  F l e c k  vorm Erbsen im seinem Gut g r e is f ö r m ig ,  

n i e d e r g e d r ü c k t  w u r d e , d i e s  b e i  4 Metern? B r e i t e . E i n i g e  S k e p t i k e r  sagten,,  
dößj d i e s «  D r u c k s t e l l e n  voen einem: unaäiuithorisierten H e l i k o p t e r  vom R o t»  

w.iild-Dägern in  der Cook S t r a i t  v e r u r s a c h t  w u r d e 0Warum nun, solche; 

H.ubscharuber vom R o t w i l d - S ä g e r n  i n  der Cook ö t r a i t  e i n g e s e t z t  weErrdem 

s o l l t  en .wurde n i c h t  e rk lä r te .

Insektremschwärme mit  Ü b e r s c h a l l g e s c h w i n d i g k e i t  t r e t e n  auch a u f . Z w e i  

F o r s c h e r  , d i «  im U ö -R o g j ie ru n g s -L a b o rs  a rb e i te n ) ,s a g te rr :  " L i c h t  kann von 1
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Insekttem h e rv o r  g e r u f e n  werden,wenn s i c h  d i e s s  in  einem e l e k t r i s c h e n  

Fe Ich be f in d e n  .D ie  Fichteni-BLüitenwurmi-Mojt te kann Schwärmern von W o lk en-  

gjnöße vom 100 kirn Längp und 25 kiw B r e i t e  bi lden,Dass L i c h t  von einem 

s o lc h  g e w a lt i g e m  Schwarm mag man. mit UFOs v e r w e c h s e l n . "

» . . »D ie  o f f i z i e l l e  Geheimniffiluf tung durch; d ie  R o y a l  New Zealand Ai ir  

Forcee w i l l  ohne Z w e i f e l  d i e  g rö ß te  Fischfangi-Gescrhichitte a l l e r  Zeittem 

enzähilenr..So- wurdem d ie  B e r i c h t s  "durch L i c h t e r  j a p a n i s c h e r  K a i m a r -  

Fanrgboote h e r v o r g a r u f  emi“ .E in e ,  l o g is c h e  E r k l ä r u n g  s o l l  v e r la u t e n y d a ß  

man; fliegendem F i s c h e  im  10 000 feemt Höhs ja g te n

V e t e r a n - U F O - F o r s c h e r  f in d e n  s i c h e r l i c h  noch andere amüsante M u s t e r  

während i h r e r  Untersuchung von UFO-Berrich ten über d ie  D a h r s  hinweg.

S i e  haben, d ie  U n t e r s c h i e d e  zwischen Au g e n ze u g e n -S ich tu n g e n  von. Z i v i l — 

P i lo t e n ;  und A u g e n ze u g e n -o ich tu n g e m  von M i l i t ä r - P i l o t e n  k e n n e n g e l e r n t »  

Wenn Z i v / i l f i u g z e u g e  i n  unmittelbares: Nähe von UFOss kommen »werden diese: 

n i c h t  nur  gesehen,sondern  auch F o t o g r a f i e r t . A u f  der anderen, b e i t e  wer® 

darr den P i l o t e n  von M i l i t ä r - F l u g z e u g e m  o f f i z i e l l e  Scheuklappen ange» 

l e g t ,u m  d ie  s c h e in b a r  verbotenen. U F O -ö ic h tu n g e n  z u r ü c k z u h a l t e r r ; d i e  

S p re c h e r  der o f f i z i e l l e n  H a u p t q u a r d i e r e  haben ä h n l i c h  e in e r  baschädig® 

tem S c h a l l p l a t t e  immer w ie d e r  auf die a b g e n u tz te n  Debunking-Anwadsungam 

z u r ü c k g e g r i f f e n .

U n te rd e sse n  s in d  d ie  v e r s p o t t e t e n  U F O -F o r s c h e r  d ie  e i n z i g e n  Personen, 

a u ß erhalb  des Beamtentums »welche i rg e n d w ie :  die. B e r i c h t e  und B i l d e r  

unte rsu ch e n  und a n a l y s i e r e n . A l s  d ieses  B u l l e t i n  zumi Druck g in g .h a tt e s  

C h a n n e l  0 s ic h  der A n s ic h t  der VU F O R S -Be ra te r  angeschioßen und den 

FiUn. im., kompetent s  Hände gegeben »welche über d ie  f o r t s c h r i t t l i c h s t e n  

T e c hn ik e n  verfügen„um. auch d i e  E r g e b n is s e  der b r e i t e n  Ö f f e n t l i c h k e i t  

gut z u g ä n g l i c h  zu  m a c h e n .D r . Bruce M a c c a b e e ,e in  O p t i k - P h y s i k e r » w e l c h e r  

s ic h  f ü r  Untersuchungen: e i n s e t z t  .nimmt den Kampf gegen die  R s g ie r u n g s -  

Gehe im h a lt  ung h i n s i c h t l i c h  den U F U 's  in  den USA. a u f . D e r  Channel Q -F i l m ;  

r i e f  v i e l  I n t e r e s s e  h e r v o r , sadaß e in  k l e i n e r  P r o z e n t s a t z  von Wissen® 

s c h a f t l e r n  irr  U Fü -U n te rsu ch u n g e n  v e r w i c k e l t  i s t  .V U F u R S -U F O -F o rs c h e r  

sprachen mit Ur.Maccabee während s e in e s  Besuchs i n  M e lb o u rn e .S o  wurde: 

bekannt »daß dies L i c h t - I n t e n s i t ä t  auf dem F i lm  zu groß f ü r  e ine  Reflek® 

t ion i r g e n d e in e s .  Typs i s t  .D ie  Winkelmessungen decken s i c h  m it  der er®- 

rechneten  G e s c h w i n d i g k e i t  über das W e l l i n g t o n - R a d a r . E i n i g e  E i n z e l d a r ®  

S t e l l u n g e n  z e ig e n  ein. glühendes D re ie c k ;  von der Größe eine33 Hauses.Arr® 

derre E i n z e l b i l d d a r s t e l l u n g e n  z e ig e n  e in e  o v a le  G e s t a l t  mit  der Kuppeln 

aartigen E rs c h e in u n g  e in e s  k o n v e n t i o n e l l e n  U F u .

D i g i t a l -C o m ip u t e r -V e r g r ö ß e r u n g e n  s in d  auf  e i n e r  Prresse-Konferenz in  Was® 

himgjtorr. am 2 6.M ä rz  zu e rw arten  . .  .beobacht en Sie die t äg l ie h e n .  Z e i t  ungen, 

besonders den MT h s  A u s t r a l i e n ” und es g i b t  z u  h o ffe n ,d a ß  d ie  Analysen 

n i c h t  durch d ie  Beamtenschaft e r s t i c k t  werden.
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CASE TIME PLACE NUMBER OF WITNESSES DURATION

#1 2 PM Currle, King Island 1 (young woman) 10 min.
APPEARANCE: Silver “golfbair-shape, 2 times the slze öf a small plane.
BEHAVIOR: Seen 70* up in sky; moved out of a cloud, east to west toward the sea, very high up. After 
moving away a distance, it stopped and backed up slowly.

#2 3 PM Corlo, Geelong 13 (teenage boys 10-15 min.
APPEARANCE: Two cigars connected by shlny plpes. No wings seen. Metallic sllk color agalnst a bright 
blue sky.
BEHAVIOR: Very slow travel directly overhead, moving west to east.

#3 4:15PM CapeOtway 2 (mother & son)
APPEARANCE: Two cigars wlth fins at the rear— no wings— bright, gleamlng silver, whlch became white. 
BEHAVIOR: Coming from the SW, 75° up. Flying In close, preclse formation. Then they swept north with 
“jet-like" speed.

(FRED VALENTICH SIGHTING HERE, FROM 7:06 to 7:12 PM)

#4 7:10 PM Frankston 3 (mother & 2 klds) (1 mlle of driving)
APPEARANCE: Red/pink/white "skyrocket”.
BEHAVIOR: Seen up over the hills in the east.

#5 7:10PM Brooklyn 2 (bank mgr. & wlfe) (see text)
APPEARANCE: Solid mass of light wlth 4 vlvld projectlons. Green flashing llghts on the left. Color of “a 
star”.
BEHAVIOR: Hovering directly before car at low angle. Moved at a slow pace and was not gone from sight 
untfl the couple drove to nearby Geelong.

#6 8:15PM Bateman’s Bay (30 km N) 2 (couple) 5 min.
APPEARANCE: Bright, white object seen agalnst a clear sky.
BEHAVIOR: "impossible acrobatics”, completely dfstinguished from planes. Headlng towards Sydney.

#7 9 PM Warrnambool 2 (housewlves) more than 30 min.
APPEARANCE: Five times a star, red/orange.
BEHAVIOR: Hovering at first in the SE at a 75" angle, then It moved qulckly to the SW and stopped 10" up.
It faded, left a yellow glow, and lit up again.

Die ffiben autgeiühirte .  F a l l - A u f l i s t u n g  e i n i g e r  U F ü - s i c h t u n g s  = 

e r e i g n i s s e  zum 21 .O k to b e r  1978 wurden demi INTERNATIONA^. UFO
REPORTER vatmt 

Dezermber 1978; 
entnommen.

Rechte und u n te n :  
S k i z z e n  der beobacht 

t a t e n  u b j e k t e , e o w i «  

Angabe der S ic h  tu n g e «

CASE LOCATIONS 
( X = V a l e n t i c h )
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Anmerkung :

Dr .Maccabee' s S c h r i f t e n  zu; debm freigegebenen, U F O - In ta r m a t i o n e n  de® 

F . B . I . - A r c h i v s  s in d  im, UFO-INVESTIGATOR,.of  f i z i e l l e  P u b l i k a t i o n  de®

N a t i o n a L  I n v e s t i g a t i o n  Committee on A e r i a l  Phenomena/NICAP,publi=  

z i e r t  worden,.

Q u e l l e :  A u s tr r a l ia n  liFO B u l l e t  in »F e b ru a r  1 9 7 9 » s e i t e  1 - 3 .

W e ite re  Q u e l le n  zjuj d i e s e r  F r a g e . . .*

Radar nimmt: UFQ-^Geschwadsr"  w a h r -Z w e i  Abordnungen 

vorm ü n i d e n t i t i z i e r t e n  F l u g - u b j  ekfrerm werden durch;

Radar über New Z-ealancL i n n e r h a l b  von 24 stunden, 

aut genommen;

, . ,JDer Filmi vom; Flug; w i r d  heute morgen-, in; Melbournes e n t w i c k e l t  umd 

soclli heute Abendi um; 1S> Uhr in; den N a c h r ic h t e n  des Channel  0 g e z e i g t  

w e rd e n .
Aufgeschlossen,

Der Füim z e i g t  k l a r  e in e  Reihe vocn O b je k te n  am Himmel und e i n e  drama= 

t i s c h e  Aufnahme z e i g t  e in e s .w e l c h e s  s ic h  dem Flugzeug,  gegenüber a u fg e »  

sch lo sse n  hat .Das O b je k t  i s t  o v a l  und s c h e in t  fast  e in  P l a n e t  z u  s e i n , .  

Es i s t  k l a r  soetwas wies e in ®  K u p p e l  auf der U b e r s e i t e  z u  sebam und 

es befinden-, s i e b  d r e i  v e r s c h ie d e n e  r h e l l -o r a n g e n e :  Ringe darum .An; e i n e r  

Steiles; nimmt der Film; d ie  N a c h r ic h t  vom, W e l l i n g t o n - R a d a r  , rw o r in ;  be?» 

r i c h t e t  w i r d  »das e im ;U b je K t  dem, F lu g ze u g  i n  über e i n e r  M e i l e  Ln,t* 

fermiung f o l g t , I n  dem Kommentar b e s c h r i e b  Dohm T h a rn »B .B J .C , -K o rre e j*  

pandent irr, Melbourne »daß das O b je k t  von über 30 M e ie rn  Länge sei;.

I n  dem, B e r i c h t  sagte Channel  ü - R a p o r t e r  Q u e n t in  F o g a r t y » w e l c h e r  den 

Flug, o r g a n i s i e r t e » d a s  er  g e f ü h l t  haben,daß das F lu g ze u g  in  den Luft  = 

raum des O b j e k t e s  eingedrumgen w a r , , ,

C h a n n e l ’ Q * s  P u b l i c i t y  Manager ,Mr . G e o r g «  W i l s o n , s a g t e , d a s  während dem; 

F lu g  d i ®  F i l m - C r e w  25 von den ovalem; O b je k te n  sah ,Mr „ W i ls o n  s a g t « :  

"Focgyarty e r z ä h l t e  m i r ,d a ß  d ie s  das m a ls t  v e r w i r r e n s t e  war ,wae e r  im, 

seinem Leben gesehen h a t t e , E r  sah d ie  O o je k t e  ü b e r a l l  über s i c h , . S i e  

w a re n  in  Gruppen und e in m a l  konnte d ie  Fi ltm-Crew 25 von ihnen; z ä h le n . .  
Fog®Ttvy b e s c h r i e b  s i e  „a ls  ob s i e  L i c h t e r  am Himmel waren » w e l c h «  d a «  

F lu gze u g verfolgtem ,." '

Mr.Wilsanr, s a g te ,d a ß  der F i lm  ein; a v a l f ö r m i g e s  O b je k t  m it  d r e i  g e i r e n n »  

tem Bändern dar irr; z e i g t e  : "Es i s t  d i e  k l a s s i s c h e  UFQ-Gest a l t  »wie «an; 

s i e  in; der Vergangenheit ,  s ic h t e t «? * .  M r .W i lso n ;  s a g te ,d a ß  der  C hann el  

0 den Fi lm, an das CBS-Network irr den USA und an dam B . ß . C . v e r k a u f t  

habe..“D i «  B . B .C .s t i m m t e .  darin.' m i t  uns ü b e r e in ,d a ß  w i r  den ersten;  Film, 

vorm einem UFO haben;" ,s a g t e  M r .W i ls o n « .

MERALü,Melbournei, l  «Oanuar 1979 

Q u e l l e : A u s t r a l i a n  ÜFo B u l l e t i n . F e o r u a r  1979,,S e i t e  5 .
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C o m puter -V erg röß erungen ze ig e n  "überzeugendem“ Beweis 
y . F . O . - F i l m i  o f f e n b a r t  eim f l i e g e n d e s  D r e ie c k  , D i s k u s . 

W i s s e n s c h a f t l e r  s e t z t e m  te c h n is c h e  Comp ü t e r - A n  lagern eim und fandem 

esLm f l i e g e n d e s  Dreiecke und eiinen b e k u p p e lte n  D isk us  auf dem vomi 

Channrel U - l ü - N e t w o r k  i n t e r n a t i o n a l  a u s g e s t r a h l t e m  UFU-Films. Auf dem 

Fiimi,.aufgenommen in. Neu S e e la n d , z e i g t e  s i c h  z u e r s t  da»„was i n  dem 

l e t z t e n  Monaterr. m it  verschied enem  E r k lä r u n g e n  wie M uttern-Vögel ,atm os* 

phänische Stö?rumgeni.Li.chter vom F i s c h e r e i b o o t  en „ D u p i te r  m it  seinem 

Monden und a l s  L i c h t r e f  l e k l ia n e m  van. einem) K r a u t k o h l f e l d  b e le g t  wur= 

d e .A b e r  während d er  l e t z t e n  d r e i  Wachem unternahm) e in  p r o m in e n te r  

a m e r i k a n is c h e r  W i s s e n s c h a f t l e r  e in e  mehr a n a l y t  is c h ®  Bet rächt  umg •

D r . B r u c e  Maccabe®,3 7 , i s t  imi begehrten, N a t i o n a l  S c ience  R e g i s t e r  aufge** 

f u h r t  und O p t ik s -P h y s ik e r  b e i  der US Navy und eim S p e z i a l i s t  f ü r  fcaser- 

lechmmloigiiec.IiTi M elbaurne z e i g t e  e r  g e s t e r n  d ie  e rste n  Vergrößerungen 

de® Phänomens eweelche® vom Quent im Fag;arty * ® TV-Mannschaf t g e f i l m t  

w u r d e .D i e s e  D i g i t a l wC o » p u te r -V e r g r ö ß e r u n g e n  und andere M ö g l i c h k e i t e n  

der  D a r s t e l l u n g  s o l l e n  in  e i n e r  P r e s s e -K o n f e r e n z  i n  Washington nächst 

stem Monat f ü r  P u b l i k a t i o n e n  v a r g e l e g t  werden.

Eimi Caimpu»ter-Bild z e i g t  e im  p e r f e k t e s  , g lühendes D r e ie c k  i n  Schwarz 

anr frühen, Morgenhimmel.Dr.Maccabee b e s t im m te , daß das D r e i e c k  d i e  Größe 

einesB großen») Hause® habe.E im e andere d i g i t a l - a w a i y s i e r t ®  Fotogrrafrie 

z e i g t  eines ovales Formi m i t  e i n e r  s c h w a c h e n ,k u p p e la rt ig e m  Ausbuchtung..  

E i n  d r i t t e r  A u s s c h n i t t  z e i g t  e in  runde® O b j e k t  ,daß s ic h  mit  s t e t i g e r  

G e s c h w i n d i g k e i t  b e w e gt .A u f  einem k le in e m  F i i m a u s s c h n i t t  i s t  d i e  f a s t  

p e r f e k t e  D a r s t e l l u n g  e i n e r  Acht: z u  sehem^

D r.M accabee s a g te ,d a ß  e r  b i s h e r  nur eim Dutzend B i l d e r ;  de® Networrk- 

F i l m s  a n a l y s i e r t e  .Es g i b t  j e d o c h  atsuende von w e i t e re n  und er und) 

se ih e  K o l l e g e n  h o f f e n , j e d e s  e i n z e l n  s tu d ie re n ;  zu k ö n n e n .A ls  e in  B e r a t e r  

de® NICAP i n  den USA hat Dr.Maccab®e„ungeachtet  s e i n e r  M arr ine-Ve r b i n *  

dün g e n ,14 Dahre la n g  gegen d ie  R e g ie ru n g s -G e h e im h a ltu n g  b e t r e f f ®  UFO® 
amgs kämpf t«,

Err s t u d i e r t e  z u e r s t  den 120 m langen F i lm  vom; Channel 5 in  Wastilngjttan. 

“ Es s c h e i n t  s o , a l s  würde man aus dem g e z e ig t e n  Channel  Q -F i lm ;  n i c h t  

gprade den s c h la g k r ä f t i g s t e m :  T e i l  herausgenommen zu haben“ „sagte e r .  

“Das g r o ß e , orangen® Ding besaß e in e  u n s c h a rfe  E r s c h e i n u n g s g e s t a l t ; ,  

welchesmehr über d i ®  O b je k t -F o rm i  v e r s p r i c h t „ w a r  eim k l e i n e r e s , b e s s e r -  

umrißenes O b j e k t . ” Dr .Maccabe® war unttBr den P ro z e s s ie re n d e n  „welch® 

a u fg ru n d  der ' F r e i h e i t  auf Infa>rmalians-6®setzgeb>ung' l e t z t e m  Monat 

von der Uö-Ragiierung, f a s t  1000 S e i t e ®  vorn Pentagon und C I A - Öeriichtem 

•fireibekamen,worim b e s t ä t t i g t  w i r d ,d a ß  a m e rik a n is c h e  N u k l e a r - A r s e n a l e  

vom “ f l ie g e n d e m  U n t e r t a s s e n ” u m sch w irrt  w u r d e n . t r  g la u b t ,d a ß  d i e  K®=. 

gjiierrumg vom Neu Seeland und deren L u f t w a f f e  der selbem A m e r i k a - P o l i t i k  

ffoligen ,umi d ie  D eze m b e r-S ich tu n ge n  h e r a b z u s e t z e n . L e t z t e  Woch® besuchte
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er Neui Seeland,um. d ie  Fi im.-Crew und P i l o t e n  der A R G O s Y -F ra c h t -  

M aschin®  z u  b e fra g e n ,w a s  sie. über d i e  b e r i c h t e t e n  25 u n i id e n t i f  i=  

z i e r t e n )  F l u g - O b j e k t e  melden konnten . " G l ü c k l i c h e r w e i s e 1 war eiiim 

K o n t r o l l e u r  imstande m ir  e in e  R a d a r -A u f z e l c  hnung zu  übergebem ",sagt®

Or .Maccabe®. " A n d e r e r s e i t s  habe ic h  e ine  P r e s s e - Ve r ö f  f e n t i ic h u n g i  de® 

T r a n s p o r t -D e p a r t m e n t s  e r h a l t e n i . U i e  A u fze ich n u n g  e n t h ä l t  d i e  Z ® i t -  

o i g n a l e  und w i c h t i g e  D e t a i l s . ’* Die  Comput e r - o t  udie , so sagte e r , z e i g t  

ohne F ra g e ,d a ß  doe Erscheinumgi n i c h t  von: S tern en oder Plane ten  o d e r  

vami Boden aus oder von der s e a r ü b e r f  lache h e r v o r g e r u f e n  werden: 

konnte o
* T h e  AÜSTRALIAN* ,1 9 o F e b ru a r  1979 

Q u el len  A u s t r a l i a n  UFO B u l l e t  i n » F e b r u a r  1 9 7 9 ,S e i t e  6 .
Damit m öchte  iich: h i e r  d ie  B e r i c h t e r s t a t  turng, f ü r  diesen. CENAP REPORT 

abschii ießeni,weiteres.  M a t e r i a l  demnächst aus a n d e r e r  0 u e l l ® o.

Werner W a lt e r/ Ü b e r  setzungsabt  eilumig

Keine UFOs!
CENAP s i e h t  sich, w ie d e r  e in m a l  

gezwungen-. DUIST-Materr i ia l  z u  w id e r le g e n

l . D e r  F a l l  "FlotSt rahilschiif f  

ihr  Anustrallen: f o t o g r a f  iert**

Im dem UFO-Nachr ic h  item. Wie®» 

badem w a r  nebenstehendes) Biild! 

P u b liz ie r t  wurdJam.In dter Nr*

116/A p r i l  1966 stand in: e i n e r  

Ü b ersetzung  de® U U I6 T -P r ä .s i=  
dentten K ^ V e it t ,z u  lesen::

Var  stehendes) B i l d  wurde; am 

1 7 .M ärz  1965 vom eiinemi S c h i f f  

aus v o r  der a u s tra l is c h e n )  Kü= 

s t e  im der Nähe von F o r t  Adel*- 

a ide au.1rganommen.uer U F O - s i c h t  e r  

w a r  der A m a t e u r -F a t a g r a f  W a l t e r  

üacccbs,bteward a u f  dem. F r a c h t e r  

" I r a n .  Duke’*.

Dacab® b e r i c h t  e t ,d a ß  e r  da®
O b j e k t  im etwa 15 kn® E n t fe rn u n g  herankammen s a h , a l s  er am Deck 

v e r s u c h t e  .e i n e n  W o lk e n e ffe k t  um. den Mond „der h i n t e r  dem Wolke m a u f  

demi B i l d  u n s i c h t b a r  i s t  »aufrzunehmen.

Da® UFO e rs c h ie n ,  in  einem, g la n z e n d e n , g e lb o ra n g e n  Glühen. und begann 

s i c h  zu  ent f e r n e n , a l s  Dacob das B i l d  aufgenommen h a t t e . E i n i g ®  S®^ 

künden: s p ä t e r  verschwand es m it  hoher Gasch w in d ig  k e i l ,  in  senk» 

r e c h t e r  Richturmgio.
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HiiesEig;e. W issesnschaft ler  waren) n i c h t  im der  Lago z u  irgendeinem) d e f in  i=  

tiverri  Schluß  zu kommen„w a s das O b je k t  s e i jd och .  nach der F o r mi,die. 

es auf der F o t o g r a f i e  h a t , i s t  es h o c h w a h r s c h e in l ic h  e in e  echte: FLIEGEN« 

DE SCHEIBE. "Saucer  News",9/196)5
Lebcterr w/urde bis  heute noch k e i n e r l e i  B e r i c h t  Üguimg im den UFO-NACMRICH« 

TEWJ,Wiesbadem„pjub>liiziert:.Die DlUiISTier scheinen s o  sehrr im i h r ®  K a n ta k t «  

lerm ärcnen v e r w i c k e l t  z u  sabn,daß f ü r  s e r i ö s e  B e r i c h t e r t s t a t  t.umg, kein 

P l a t z  mehr b l e i b t , s o  mäßen w i r  eben: die Lag® b e re in ig je n »w ie  schom so 

o f t  in  den l e t z t e m  Jahren*.
D i ®  Bro)ck L ig h tb o u s e  B i l d a n - e i m  zun Schau1 g e s t e l l t e r  Hoax

K . Ba s tfce r  f  ie  Id

I n  F o lg e  der Zusammenstellung;  e i n e »  K a t a lo g s  van a u s t r a l i s c h e m  UFü-Fo* 

tcue?,traflfr ich' auf; einen* F a l l , w e l c h e r  mich* schäm iimmier v e r w i r r t e . I c h i  

schaute  mitrr v e rs c h ie d e n e -  Magazine, an »welche D e t a i l s  der  S ic h t u n g  

und Kopiem der Fo to s  brachten.Nachdem Ü b e r b l i c k  der  Daten und A n s i c h t  

der Fotae s c h e in t  es m i r ,d a ß  daa i n  Frage kommend® Obj ekt C h a r a k t e r «  

i s t i k e n .  e i n e r  Linsen*-Rssf lektiomi bas i t z t . I c h *  bestimmte daher » w e i t e r e  

Uimtersuchungem a n z u s t e l le n ) .

E in e  der  besten Q u e l le n  f ü r  In form ationen)  des V o r f a l l s  i s t  der "NEW« 

CASTLE MORNIN& HlERALD AND M INER * S ADVüCATE" vaan 23 .M ä rz  1 9 6 5 ,w e lc h e r  

d ie  fo lgende G e s c h ic h te  brachten

M y s t e r i ö s e s  M an d -U b je k t  f o t o g r a f i e r t  

D ie se  F o t o g r a f i e n , ausgenommen aufr der See an der V i c t o r i a n -K ü s t e s  

( ( l e t z t e  M i t t w o c h - N a c h t ) , z e i g e n „ w i e  e im  O b je k t  s i c h  um* dem Monidl b e «  

wegen zu sehe i n t . S i e  wurden vom M r . W a l t e r  J a c o b s » 3 8 , aus T e rra ce /N e w «  

c a s t e i s ,  ausgenommen ;e r  i s t  s t e l l v e r t r e t e n d e r  Steward; des. B .Hi.P . E r z «  

f r a c H t e r s  IRONj DUKE.

M r . J a c o b s  , ein. Am a t e e u r - F o t o g r a f ,s a g t e ,® r  sahi das O b je k t  auf  Z u f a l l  him, 
a l s  er begann, einem M a n d-W o lk en-E f  f e k t  zu f o t o g r a f i e r e n  . E r  s a g t e „ e r  

e n t w i c k e l t e  d ie  N e g a t iv e  im s e i n e r  K a b i n e , a l s  er s i c h  auf der F a h r t  

nach) N aw cast le  b e f a n d .E r  i s t  ü b e rz e u g t»d a ß  das L i c h t  e i n  O b je k t  w a r .  
BesattzungsmitgyLieder , weiche d ie  Abzüge eimsahen , s p e k u l i e r t e n  d a r ü b e r ,  

daß es e in  Raumfahrzeug s e i .

"Das S c h i f f  war b e i  M a rg a re t  Brock L i g h t  h a u se ,zw isch e n  A d e la i d e  und M e l «  

bournffi,als i c h  an Ueck ging,um* d ie  B i l d e r  a n z u f e r t i g e n " » s a g t e  Mr . J a «  

c a b s . " E s  war e i n i g e  M in u t e n  nach 22 U h r .D e r  Mond war z i e m l i c h  n i e d r i g  

ami H im m el, in  R ic h tu n g  auf  A d e la i d e  z u . I c h  schaute durch d i e  Kamera 

zurni Mond »w e lch e r  h i n t e r  Walkern stamd,und ich  sah* e in  L i c h t  an s e i n e r  

linken* S e i t e . Z u e r s t  dachte i c h , e s  sei.  ein; P la n e t  . A l s  ich  z u  f o t o «  

g r a f i e r e n  begann „bewegte s ic h  das L i c h t . E s  schwang s ic h  u n te r  den 

Mond h e r u n t e r  und hoch auf d ie  andere S e i t e . "  Er  v e r ä n d e r t e  d ie  Boj«  

l i c h t u n g s z e i t  der Kamera und a l s  er w ie d e r  nach dem L i c h t  s c h a u t e ,w a r  

ese ü b e r  dem M ond.Er  schoß e in e  Aufnahme und a l s  e r  z w e i  Sekunden* spät«
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t e r  e im  w e r t e r e s  von dem " U b j e k t "  machte „schoß dieses:; w e it  hochi über 

dem Mound.Er nahm andere Fo to s  auf ,M r .Ja co b s  s a g t e , e r  war mehr an 

guten B i l d e r m  i n t e r e s s i e r t  ,a Is^ da9 s i c h  s i c h  über das u b j e k t  wunderte,,  

was es w a r ,so ;  wand er  s ic h  w ie d e r  ab.Uas u b j e k t  schien dann s t a t i o n ä r  

zw b l e i b e n . “ Ich  begann; mich e r s t  zw w u n d e r n ,a l s  ich  d ie  Abzüge anifer® 

ttiigteoAuf einem können S i e  e inen V o rsprun g  am Boden und eine V e r t i e ®  

ftung an der O b e n s e i t e  seherm-diie r ä t s e l h a f t e  Beschreibung e i n e r  f l i e ®  

gemdem U n t e r t a s s e n " » s a g t e  e r »

Eiin V e r t r e t e r  des, “NEWCASTLE MORING HERALD“ b e g l e i t e t e  M r 0Dacol>® z u r  

Newcastle  U n i v e r s i t ä t  und zw P r o f e s s o r  C , D . E l l y e t  „Chef der pbysiik<alj» 

lischen; Ab te iü un g und Dekan der w iss e n s ch a ft l ich ie n i  F a k u l t ä t  .Na-ch e in e r  

S t u d i e  der F o t o g r a f  iem sagte  r r o f,e sson E l l y e t  „daß das Phänomen wahrr*  ̂

s c h e lr r l ic h i  d u r c h  eine Reflekfcion oder R e f r a k t io n ;  ctles Momdliche® durch 

E i s k r i s t a l l e  ln  den Waiken, v e r u r s a c h t  wurde.0D ie s  m,ag auch, e r k l ä r e n , 

warnum dae " O b j e k t "  s e in e  G e s t a l t  mit  der Z e i t  wechse l t e  »sagte  e r . D i ©  
Bewegung des L i c h t e s  um den Mond kam durch d ie  Bewegung der L u f t  und 

durch; d ie  E i s k r i s t a l l e  irr den Wolken auf ..

M r .D a ca b s  F o t o g r a f i e n  s in d  d ie  bestem und k l a r s t e n  „welche er vom; 

solch, einem Phänomen gesehem h a b e „ g ib t  e r  z u .

Fußnote : P r o f e s s o r  EiJLyet b e t o n t e f e r  habe e in e  T h e o r i e  e n t w i c k e l t  und 

" b e i  diesen, F ä l l e n „ g i b t  es n ie  e inen v e r l ä ß l i c h e m  A n h a l t s p u n k t 0B e i  

eimigem S ich tu n g e n  d ieses  Dahr konnten1 keine z u f r i e d e n s t e l l e n d e ;  Er® 

kdiärungen abgegeben wer de n . "  s o w e i t  murr, d e r  Z e i t  ungsart  ikeioAnderae 

Q u e l le n  sagen aus*,daß "aistronomische E x p e rte m  n i c h t  in  der Lage; wärem, 

das O b j e k t  z u  i d e n t i f i z i e r e n "  ( I )  und das "e lm  S p re c h e r  der WRE sagte* 

daß das, O b j e k t  kein; S a t e l l i t  war „jedoch) einem; F lu g z e u g  ä h n l ich ;  s e i "

( , 1 ) .Wie auch immer,gern,aß e i n e r  Q u e l l e  (:I I ) : " L i m  R A A F -s p re c h e r  sagte*, 

d a e  ln  diesem Geb iet  , z u  diesen Z e i t , ,k e i m  F lu gze u g w a r . "

Untersuchungen.  b r i n g e n  uns der Sache näher .D as  k l a r e  U b j e k t  is t .  keim 

S a t e l l i t  und auch keim F l u g z e u g . D i e  w ö r t l i c h e  S c h i l d e r u n g  s e i n e r  Be® 

wegung s c h l i e ß t  auch e in  a s tro n o m isc h e s  U b j e k t  aus.Wae war ee  dann,?

E i n  K o l l e g e  l i e f e r t e  d ie  Antwort  . E r  fand h e ra u s ,w e r  der Börd>-Funker 

auf dem; S c h i f f  zu. d i e s e r  Z e i t  war und e r  war imstande e i n i g e  v e r t r a u ®  

l i e h e  Informatiocnem au  e r h a l t e n . E r  s t e l l t e  f e s t , d a s  d e r  stewad z u  dem, 

Funker kann,damit d i e s e r  e i n i g e  Telegramme an den "ADELAIDE ADVERTISER“ 

zwekes der Fo to s  s c h i c k t e . I n  der F o lg e  d i e s e r  K o n v e r s a t io n  kam heraus*, 
daß das u b j e k t  n i c h t  gesehen w u r d e , a l s  d i e  Aufnahmen) e n t s t a n d e n .E s  

kami nur  b e i  den. Abzügen) h e r a u s ;  E b e n s o ,o b g le i c h  b e h a u p te t  wurde,daß 

da ssO b je kt  n o c h ) w e i t e r  s i c h t b a r  w a r , a l s  der Steward s i c h  a b w endetet , hat 

te  e r  n i c h t  w e i t e r  a u f  ess g e a c h t e t  „ A l l e ,  d ies®  Pumkte neigemi d a z u , d i e  

w ö r t l i c h e m  Zeugenaussagem abzikiehnen, s o w ie  auch die. d er  '“ e itungen 

und die  s p ä te re n  ErkgLärruixgeai d a z u .  E i n e  Kamera- L insen re f. Lekt  ion;, welche
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bei. der  Ent Wicklung d e r  Abzüge h erauskami—die. Kesfiektiom d e s  Mondesi- 

l ä ß t  d ie  üateiiri p e r f e k t  seini .Der ote w a rd  s c h e in t  v o l l  d ie  a i t u a t  i o n  

ausgesiutz-t zw  haben *.

N o t i z ;

( I )  Aus dem: " A u s t r a l i e n  F l y i n g  S a u c a r  D i g e s t " » A p r i l - O u n i  1 9 6 5 ,S e i t e  4 

( I I )  “UFOs o v e r  the SQjuthern Hemisphere" von M .H e rv e y  »Seite:  143-144 

(VI I I )  " A u s t r a l i e n  F ly in g ,  Saucer D i g e s t "  , Nr .8 , 3 u n i  l96>5,Seite 28 ( F o t o )  

((IV)) " A u s t r a l i e r n  F l y i n g  Saucer D i g e s t "  ,N r  .9  .November 1966 , In n e n s e ite :

Q u e l l e :  A . C . Q . . b . - B u l l e t  i n ,  Nummier 14,ÜUJni. 1978 ,se it.ee 4-5;„

Damit i s t  T e i l .  1 der B e r i c h t e r s t a t t u n g  "Keine UFOs” abgeschloßen„mehtr 

iinti nächsten CENAP-REPORT.

sehrr g e e h r t e r  Leser  des CENAP-REPuRTssi 

L e i d e r  wurden aus d ru ck te ch n isch e n :  Gründen d i e  Nummer 40 des heißb®«- 

g ehrtem  CRs etwas w e n i g e r  o p t i m a l , a l s  s i e  ee, gewohnt se in  mögen.Ziw 

diesemü Thema v i e l l e i c h t  Hin  t erg rund in  f ormat ionem tder CR w i r d  v i a  

F o t a k a p ie  e r s t e l l t  »d ie s  norm aler  Weeise i n  einem Verk le inerungsw err^  

fahnen,dann g e f a l t e t  und g e h e f te t  .Aus Kostengründen müßen w i r  veem 

einem r i c h t i g e n ) , q u a l i f i z i e r t e r  Druck  absehan.Bei.  l e t z t e n  H e f t  war 

uns NICHT d ie  M ö g l i c h k e i t  gegeben w o rd e n , kostengünstigae V e r k l e i n ® »  

irurmgiemi a n z u f e r t ig e n ^ s o d a ß  w i r  einen T r i c k  anwenden m ußten rzuerstt  voim 

O r i g i n a l  e in e  V e r k l e i i n e r u n g s k a p i e , d i a s e  dann nochmals k o p ie r t e s ®  e n t »  

stand das HefftoWir h o f f e n ,d a ß  d i e  Nummer 41 w ie d e r  von. gewohnter Qua® 

l i i t ä t  sexim wir ,di.. „wann n i c h t , s i n d  s i e  uns trotzdem  auch) w e i t e r h i n  

t reiiDo

Dass in  Washington) a n s ä ß ig a  N a t i o n a l  _ I n v e s t i g a t i o n  Committee ®n A e rr ia l  

Phänomen® z o g  imn l e t z t e n  H a l b j a h r  z w e im a l  umi,ändertet immer w i e d e r  d i e  

A d re s s e  und der H e r a u s g e b e r»w e c h s e lte  e b e n s o -m i t .D i e  l e t z t  g ü l t i g ®  

A n s c h r i f t  l a u t e t :  n u n :

L e i d e r  wurde, auch der UFO IWVESTIGATüR z e i t w e i s e  n i c h t  a u s g e i i e f e r t , 

wa® zumi A u s f a l l  e i n i g e r  Monatsheft.® b e i t  rü g  0

H)ii®r s e i  nachmalsr d a ra n  e r i n n e r t , daß w i r  d r i n g e n d s t  Übersetzear v i e l e r  

Sprachen: benot i g e n ,  b i t t e  h e lf e n  S ie  uns w e i t e r .

das Rückumschlage ( F o t o s )

W erner  W a l te r/ C E N A P -s ta  ffi+Übersetzumgi
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